
Arbeitsprogramm ergänzende Maßnahmen z.T.in Vorplanung, in Umsetzung, laufende Maßnahmen, 

Ideensammlung

Titel Beschreibung

1.1.3 Indikatoren aktualisieren Die relevanten Indikatoren werden regelmässig im  eea fortgeschrieben und überprüft 

(Indikatoren wurden z.Teil neu eingeführt).

1.1.4 Konzept zur Anpassung an den Klimawandel in Planung; Ideensammlung läuft

1.2.1 Projektideen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

in den Ortsteilen

Projektideen zur Nutzung erneuerbarer Energien in den Ortsteilen Brombach, Haagen und 

Hauingen weiterentwickeln

1.2.2 Masterplan Mobilität Der Masterplan Mobilität für Lörrach wurde im Juli 2013 erstmalig aufgestellt, jährlich 

fortgeschrieben und soll nun in das ISEK integriert werden.

1.3.1 Energetische Standards in städtebaulichen 

Verträgen überprüfen

vorgesehen für 2020

1.4.1 Werbung für Förderprogramm Baubegleitung Förderprogramm stärker bewerben

1.4.2 Beratung zu Gebäudebrütern und energetischer 

Sanierung

dauernd laufende Maßnahme

1.4.2 Info-/ Fach-Veranstaltungen für Architekten, 

Verwalter und Bausachverständige

Info-/ Fach-Veranstaltungen für Architekten, Hausverwaltungen und Bausachverständige. 

Bausachverständige stärker in energetische Sanierung und energieffizienten Neubau einbinden; 

Veranstaltungen werden immer wieder durchgeführt

2.1.4 Sanierung Rathaus 

2.1.5 Beispielhafte Sanierung/Neubau z.B. Neubau Sporthalle Brombach, 2020 abgeschlossen 

2.1.5 Sanierung Plusenergieschule

2.2.1 Anschluss städtischer Gebäude an 

Nahwärmenetze

Prüfen, ob Nahwärmenetze durch Anschluss städtischer Gebäude unterstützt werden können; 

dauernd laufende Maßnahme

2.2.2 Untersuchung weiterer Dächer auf Eignung für 

PV-Anlagen

Untersuchung weiterer Dächer auf Eignung für PV-Anlagen, auch in Verbindung mit 

Dachbegrünung, dauernd laufende Maßnahme

2.2.4 Umsetzung des Stromsparkonzepts in 

kommunalen Bauten

Umsetzung des Stromsparkonzepts in kommunalen Bauten.

- Projekt Unsichtbare Stromverbraucher mit Rathaus und Hans-Thoma-Gymnasium um nicht 

sichtbare Stromverbraucher zu eruieren weiterführen

2.2.4 Stromsparmaßnahmen mit Contracting Prüfen ob Stromsparmassnahmen mit Contracting umsetzbar und sinnvoll sind

2.3.1 Umsetzung Licht-Masterplan z.B. Umstellung auf LED, Optimierung der Beleuchtung

2.3.2 Umsetzten von Wassereffizienzmassnahmen Umsetzen von Wassereffizienzmassnahmen in städtischen Gebäuden und für 

Sportplatzbewässerung.

3.1.1 Klimaschutzziele in Konzessionsverträgen sobald Verträge anstehen

3.3.1 Abwärmenutzung im Projekt 

"Wärmenetzsondierung"

Abwärmenutzung im Rahmen der Umsetzung des Projekts "Wärmenetzsondierung" einbeziehen. 

(siehe auch 1.2.1)

3.3.1 Runde Tische mit Industrie und Gewerbe Runde Tische oder vergleichbare Projekte mit Industrie und Gewerbe durchführen bzw. mit 

Partnern weiterhin zusammenarbeiten 

3.3.2 Quartierskonzepte mit erneuerbaren Energien 

umsetzen

Umsetzung der Quartierskonzepte mit erneuerbaren Energien. Anschluss Lö-Neubau, und 

Rathaus an Wärmeverbund Nordstadt in Umsetzung

3.3.3 Projekt " Dachbegrünung und PV-Anlagen" Projekt zum Thema:" Dachbegrünung und PV-Anlagen" durchführen. Das Projekt wurde 2015 mit 

einem Fachworkshop gestartet. Festsetzungen in Bplänen vorhanden. 

Dauernd laufende Maßnahme.

3.3.4 Quartierskonzepte mit KWK umsetzen KWK im Rahmen der Umsetzung der Quartierskonzepte miteinbeziehen. Wärmenetz 

Neubebauung Conrads Nachfolger mit BHKW im Hotel in Umsetzung

3.4.1. Optimierung Pumpen bei Wasserversorgung  Kontinuierlicher Austausch vom Pumpen 

z.B. Pumpe in der Kaverne Schädelberg wurde getauscht, um die Pumpeffizienz zu verbessern 

(2016).

3.5.4 Beratung Dachbegrünung Beratungsintensität: Dachbegrünung verstärken, Flächen entsiegeln, Retention fordern, 

Versickerung, Trennsystem; dauernd laufende Maßnahme

4.1.2 Ausbau der Fahrrad- / E-bike- / Pedelec-Flotte Die Fahrrad- / E-bike- / Pedelec-Flotte soll laufend ergänzt werden (Siehe auch 4.1.1)

4.1.2 EcoDrive Schulung für Mitarbeiter Die Mitarbeiter, die häufig mit den Fahrzeugen unterwegs sind erhalten eine EcoDrive Schulung 

zur effizienteren Fahrweise.

Die Maßnahme wurde 2015 das erste Mal durchgeführt.

4.1.2 Verbrauchserfassung und -auswertung der 

städtischen Fahrzeuge

Umfassende Verbrauchserfassung und -Auswertung der städtischen Fahrzeuge (mind. 

Fahrtenbuch)

-Auslastung vom E-Fahrzeugen

-Nutzung der elektrischen Car-Sharing Fahrzeuge, die seit Mai 2014 zur Verfügung stehen. 

4.2.1 Rückbau Strassenrandparkplätze laufender Rückbau von Straßenrandparkplätzen  (Innenstadt umgesetzt)

4.2.1. Bau von Tiefgaragen Neubau Tiefgarage Dienstleistungszentrum Postareal

4.2.3 Erhöhung der Aufenthaltsqualität in der 

Innenstadt

Erhöhung der Aufenthaltsqualität in der Innenstadt: Kontinuierliche Umsetzung  ggf. 

Weiterentwicklung

4.2.3 Weiterentwicklung und Umsetzung des Projektes 

"Wiesionen"

Weiterentwicklung und Umsetzung des Projektes "Wiesionen", teilw. realisiert, 

weitere Teilprojekte in Zuständigkeit Regierungspräsidium Freiburg 

4.3.1 Prüfung Qualität Fusswege Fusscheck wurde durchgeführt

4.3.2 Auswertung Fahrrad Zählkamera Einsatz und Auswertungen der Fahrradzähl-Kameras; dauernd laufende Maßnahme 

4.3.2 Hauptradrouten mit Anbindung an Riehen Realisierung von drei Hauptroutenrouten mit Anbindung an Riehen. 

4.3.3 Bike + Ride Erweiterung bike an ride:

- am Bahnhof Haagen / Messe: in Planung, vorgesehene Fläche tlw.. privat

- am Bahnhof Brombach/Hauingen sind neue Fahrradabstellanlagen und Veloboxen geplant. 



4.4.3 Park+Ride Plätze Prüfung, ob und wo weitere Park+Ride Plätze angelegt werden können. 

(Entlang der Bahnlinie werden Möglichkeit für neu P+R generell geprüft).

4.5.1 Initiative RadKULTUR Lörrach ist seit 2010 Mitglied der AGFK Baden-Württemberg (Arbeitsgemeinschaft 

fahrradfreundlicher Kommunen) bekommt vom Land Baden-Württemberg eine Marketingaktion 

finanziert: Initiative RadKULTUR. Diese wird seit 2013 mit städtischen Mitteln fortgesetzt. 

Dauernd laufende Maßnahmen z.B. Stadtradeln und begleitende Aktionen

4.5.1 Mobilitätsmanagement für Unternehmen Einführung Mobilitätsmanagement für  Unternehmen, inkl. Beratung z.B.:

-Nutzung von E-Fahrzeugen / Car-Sharing prüfen und fördern,

-Generelle Promotion des Fahrradfahrens

4.5.1 Städtische Mobilitätsberatung Die Einrichtung einer städtischen Mobilitätsberatung soll geprüft werden.

4.5.1. Aktionen Förderung Langsamverkehr z.B. siehe beschlossene Velooffensive

5.2.1 Wettbewerb Stadtradeln Stadt plant sich 2020 ebenfalls zu beteiligen

5.2.2 Laufender eea-Prozess interne Audits 2017, 2018,2019

Umsetzung des Aktivitätenprogramms

Re-Audit eea Gold 2020

5.2.3 Energiespartage Verwaltung Weitere Energiespartage in der Verwaltung  regelmäßig durchführen

5.2.3 Hausmeisterschulungen Weitere Schulungen der Hausmeister planen und durchführen. 

6.1.2 Stärkere Vermarktung des Labels Energiestadt Stärkere Vermarktung des Labels Energiestadt  unter Einbeziehung verschiedener Nutzer- und 

Zielgruppen; konkrete Werbung und Öffentlichkeitsarbeit für Projekte

Überarbeitung der Broschüre nach Rezertifizierung geplant

6.1.2 Weiterentwicklung des Energieprofils der Stadt Weiterentwicklung des Energieprofils der Stadt: Verbindung zu anderen kommunalen Stärken 

herstellen (Stimmenfestival, Kultur, Tourismus, Bibliothek) z.B. Zertifizierung von Gebäuden und 

Veranstaltungen: 100% Ökostrom in der Bibliothek.

6.2.1 Kooperation mit Wohnbaugenossenschaften und 

Investoren

Kooperation mit Wohnbaugenossenschaften und Investoren


-Projekt Stromsparhelfer weiterführen

6.2.2 Zusammenarbeit mit Gemeinden und Regionen fortsetzen z.B.  Energie und Mobilitätsbereich (s. Solarprojekt des Landkreises)

6.2.2 Biomassekonzept mit Landkreis Prüfen ob ein gemeinsames Biomassekonzept für Wärmeversorgung sinnvoll und möglich ist

6.2.2 Vermarktung des regionalen Holzes Kooperationsmöglichkeiten mit dem Landkreis in Bezug auf das regional verfügbare Holz prüfen.

6.3.1 Projekte mit Wirtschaft, Gewerbe, Industrie, 

Dienstleistung

Teilnahme an Ecofit, derzeit wird versucht eine weitere Runde zusammen zu bringen

6.3.4 Ökologische Ausgleichsmassnahmen Frühzeitig für zukünftige ökologischen Ausgleichsmaßnahmen vordenken, dauernd laufende 

Maßnahme

6.4.2 Energie- und Umwelttage Weitere Energie- und Umwelttage, Mobilitätstage, Veranstaltungsreihen planen und durchführen.

6.4.2 Nachhaltiges Einkaufen Öffentlichkeitsarbeit zum Thema "Nachhaltiges Einkaufen": regional, saisonal, bio und fair. 

Kurze Wege für Produzenten und Käufer.

Beschluss im Gemeinderat gefasst.

6.4.3 Schulprojekt Motivation der weiterer Schulen für Teilnahme am Schulprojekt via Teilnahme von Schülern 

dieser Schulen am Solarbootrennen, Generelle Fortführung des Projektes,

Projekt weiterentwickeln

6.5.1 Energieberatung bei Bauprojekten -Energieberatung zu einem möglichst frühen Zeitpunkt im Bauprojekt positionieren.

-Planung weiterer Informationsveranstaltungen

-Beratungen zum Thema Garten / Grünflächen intensivieren (einheimische und Standortgerechte 

Bepflanzung)

6.5.2. Neubaugebiet Belist als Mustersiedlung 1. Energiestandards der Stadt Lörrach. 2. Maßnahmen Klimaanpassung: Regenwasser wird 

oberflächig als Bach abgeleitet -&gt; Kühlung, Grünes Tal zur Offenhaltung einer 

Kaltluftschneise. 3. Maßnahmen kombinierte Mobilität: Angebot Car-Sharing und E-Mobilität, . 4. 

Öffentlicher Raum: Straßenteil als Spielstraße ausgewiesen, Anger als Quartiersplatz gestaltet

6.5.3 Projekt: Ersatz von alten Haushaltsgeräten  Ersatz von alten Haushaltsgeräten; Projekt wird in Kombination mit Stromsparcheck für 

einkommensschwache Haushalte- siehe

3.2.3. umgesetzt, finanzielle Förderung vom GR im Nov. 2014 genehmigt, Umsetzung ab Juni 

2015, 14 von 50 Gutscheinen ausgegeben bis Ende 2015, GR - Beschluss bis 2022 liegt vor

Faires Frühstück im Rathaus Regelmäßige Organisation eines Faires Frühstück im Rathaus (intern) zusammen mit Eine-Welt-

Laden:

Projekt mit Uni Reutlingen Projekt mit Uni Reutlingen: Welche Hemmnisse gibt es in Unternehmen für Umsetzung von 

Energieeffizienzmaßnahmen? Stadt hilft bei Suche nach Unternehmen. Ziel: was sollte man 

Unternehmen wirklich anbieten 


